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Aide à l’Enfance de l’Inde  
et du Népal und seine Partner  

in Indien und in Nepal

J  Aide à l’Enfance de l’Inde et du Népal (AEIN) wurde 1967 
gegründet und ist seitdem als Entwicklungsorganisation in Indien 
aktiv. Seit 1997 unterstützt AEIN ebenfalls Projekte in Nepal.

J  Die Entwicklungsprojekte sowie auch die Sensibilisierungsarbeit 
von AEIN werden vom luxemburgischen Außenministerium unter 
verschiedenen Rahmenabkommen kofinanziert.

J  Mit einem Etat von rund 1,3 Million Euro pro Jahr finanziert und 
unterstützt AEIN etwa 20 laufende Projekte, die von verschiedenen 
lokalen Organisationen in Indien und Nepal durchgeführt werden.

Sensibilisierung  
und Bildungsarbeit  

in Luxemburg
J Eine echte Solidarität zwischen den Völkern ist letzten Endes 
nur möglich, wenn wir alle gewillt sind, voneinander zu lernen. Bei 
unseren Aktivitäten in Luxemburg wollen wir die Vielfalt der Lebens-
verhältnisse in Indien und Nepal aufzeigen. Anhand von konkreten 
Beispielen zeigen wir inwiefern unser Lebensstil und unsere 
Wirtschaftslogik sich auf die Länder des Südens auswirken. Zugleich 
wollen wir ein ausgewogenes Bild von Indien und Nepal vermitteln.
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Ateliers und  

pädagogisches Material

Der Indienkoffer

JDer Indienkoffer beinhaltet pädagogische Ordner zu 7 wichtigen 
Themen mit Bezug auf Indien. Neben einem Einstiegs-Ordner enthält 
der Koffer Ordner zu wichtigen Entwicklungspolitischen Themen – 
Gender (Frauenrechte), Kastensystem (Diskriminierung), Kinderarbeit 
(Kinderrechte), Globalisierung und Wirtschaft, Klima und Klima-
wandel, und Landwirtschaft (Bauernschicksale). Die SchülerInnen 
sollen einen Bezug zu Luxemburg herstellen und in einem größeren 
Kontext eine globale Verbindung erkennen.

JDie Ordner sind leicht aufgebaut und mit ein wenig Hinter-
grundwissen sofort von der Lehrperson in den Klassen 7e-3e des 
Sekundar unterrichts einsetzbar.



Der Nepalkoffer

JDer Nepalkoffer soll den SchülerInnen des vierten Zyklus der 
Grundschule und den unteren Klassen des Sekundarunterrichtes das 
Land Nepal und seine Menschen unter möglichst vielen Gesichts-
punkten vorstellen. Neben der Kultur des Landes soll den Schüle-
rInnen die unterschiedlichen Lebensbedingungen und die sozialen 
Unterschiede zwischen den einzelnen Volksgruppen gezeigt werden. 
Es soll erkannt werden, dass der Weg zu Gerechtigkeit und Gleich-
heit aller BürgerInnen noch lang ist, dass die Entwicklung aber schon 
in die richtige Richtung geht und sich vieles verbessern konnte. 

JDer Koffer enthält Ausstellungs- und Anschauungsmaterial, einen 
pädagogischen Ordner – mit  Steckbriefen zu vier Themenberei-
chen (Hintergrundwissen, Menschen, Aussagen und Berichte, und 
Engagement), Zusatzinfos zu den Themen, Gestaltungsvorschläge für 
den Unterricht und spielerischen und pädagogischen Aktivitäten –,  
multimediales Material und Interlinks zur weiteren Vertiefung der 
angesprochenen Themenbereiche. 
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Ateliers für den
Sekundarunterricht

Atelier: „Baumwolle - Das weiße Gold“
Cycle 4e - 2e

J In diesem Atelier gehen die SchülerInnen gemeinsam mit 
einem Mitarbeiter von AEIN auf die Baumwollproduktion in Indien 
ein. Was ist Baumwolle? Wie wird Baumwolle angepflanzt? Wer 
profitiert von der Baumwollproduktion? Was sind Alternativen 
zur traditionellen Anpflanzung von Baumwolle? Fragen werden 
aufgeworfen, und gemeinsam versuchen SchülerInnen, Alternati-
ven oder Lösungen zu finden. 
In einer zweiten Phase wird die/der Jugendliche durch das Spiel 
„Cottonpoly“ in die Haut eines indischen Bauern versetzt. Was soll 
er anpflanzen? Welchen Einfluss haben Klima, Weltmarktpreis und 
soziokulturelle Gegebenheiten auf seinen Jahresertrag? Kann er 
überleben und seine Familie ernähren? Ist sein landwirtschaftli-
ches Kleinunternehmen wirtschaftlich tragbar? Was hindert ihn 
daran, für seinen Lebensunterhalt zu sorgen?   
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Atelier: „Arbeit – ein Kinderspiel?“

Cycle 7e - 5e

JDie SchülerInnen sollen eigenständig die Problematik der 
Kinderarbeit aus verschiedenen Perspektiven betrachten und 
nachvollziehen können. Dazu vergleichen sie die frühere Kinder-
arbeit in Luxemburg und ihre eventuellen ersten Erfahrungen 
in der Arbeitswelt mit der aktuellen Lage der Kinderarbeiter in 
Indien. Nach Vermittlung der Grundfakten leitet ein Animateur 
die in Gruppen geführten Diskussionen.

Atelier: ,,Voies de femmes’’
Cycle 4e - 2e

JDieses Atelier analysiert unterschiedliche Portraits von indi-
schen und luxemburgischen Frauen. Es soll die gegensätzliche 
Situation und Stellung der Frau in Indien aufzeigen und sie der 
Stellung der Frau in Luxemburg gegenüberstellen. Es werden 
die Rechte der Frau und die Gesetze der Gleichberechtigung 
diskutiert. Die SchülerInnen werden zum Nachdenken angeregt 
und überlegen, was sie selbst machen können, um nötige 
Veränderungen hervorzubringen.

JDas Atelier kann auf luxemburgisch, deutsch oder französisch 
von einem Mitarbeiter von AEIN gehalten werden.
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Wanderausstellungen

Ausstellung zum
Thema Ungleichheiten

J Jeder der 6 Türme dieser Ausstellung präsentiert einen 
Bereich zum Thema Ungleichheiten: Bildung, Gesundheit, 
Landwirtschaft, Einkommen, Rechte und Hintergrund und Arbeit 
von AEIN. Dies geschieht durch eine Vielfalt von Fotos, Aussagen 
und Erfahrungen von Betroffenen, Statistiken, Stichwörtern, 
Lösungsvorschlägen und Projekten von AEIN.

Portraits de femmes – Frauenbilder

JDiese Ausstellung besteht aus 10 A0 Plakaten, welche das 
Leben von 10 unterschiedlichen Frauen aus verschiedenen 
Regionen Indiens und Nepals erzählen. Die Plakate zeigen das 
Portrait einer Frau. Kurze Texte bringen dem Betrachter das Leben 
dieser Frauen und ihre, teils unterschiedlichen, teils gleichen 
Probleme näher. Sie zeigen den Mut und die Mühen, die sie auf 
sich nehmen, um die Stellung der Frau zu verbessern.
Mit einer Mappe und 4 extra Plakaten lässt sich die Thematik 
noch vertiefen. Die Ausstellung kann ganz einfach auf Anfrage 
selbst ausgedruckt werden.
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Außerdem bieten wir weitere pädagogische Mappen, 
zur Vertiefung der Materie über die Kinderrechte, 

der Kinderarbeit und den Warlis, sowie andere 
 Informationsflyer zu Indien und Nepal an. 

Für Animationen oder Reservierungen kontaktieren 
Sie bitte AEIN per Telefon (47 21 55) 
oder E-Mail (sensibilisation@aein.lu).

Unser gesamtes Angebot ist kostenfrei

Aide à l‘Enfance de l‘Inde et du Népal
8, bvd Pershing

L-2323 Luxembourg
www.aein.lu


